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Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

20.02.2020 öffentlich 

 

Bericht des Bürgermeisters und Anfragen 
 

1. Kindergartenbedarfsplanung 
 

Die aktuelle Bedarfsplanung für den Amtsbereich Geest und Marsch Südholstein 
ist als Auszug für die Gemeinde Appen als Anlage beigefügt. 

 
2. Übersicht über die Gruppen- und Belegungszahlen der Appener Kinder-

tagesstätten 
 

Während der Sitzung im Juni 2011 wurde vereinbart, dass regelmäßig eine Über-
sicht über die Gruppen- und Belegungszahlen der Kindertagesstätten in der Ge-
meinde Appen gefertigt und dem Bürgermeisterbericht beigefügt wird.  
 
Diese Übersicht wird jeweils zum Jahresanfang und zum Beginn eines Kindergar-
tenjahres zur Verfügung gestellt (siehe Anlage). 

 
3. Unterbringung in auswärtigen Kindertagesstätten 

 
Aktuell sind 26 Kinder (3 Krippen-/ 23 Elementarkinder) in auswärtigen Kinderta-
gesstätten untergebracht, hierfür sind entsprechende Kostenausgleichszahlungen 
zu leisten.  
 
Außerdem sind noch 10 Vorgänge nicht abgeschlossen, in diesen Fällen ist noch 
mit Anforderungen des Kostenausgleichs zu rechnen. 
 
Ab August 2020 wird es keine Kostenausgleichsfälle für auswärtige Unterbringen 
mehr geben. Das neue Kindertagesstättengesetz sieht zwar die Möglichkeit der 
auswärtigen Unterbringung deutlich vor. Zur Stärkung des Wunsch- und Wahl-
rechts müssen die Sorgeberechtigten bei der Standortgemeinde jedoch keine 
Kostenübernahmeerklärung mehr beantragen. Die Wohnortgemeinden leisten 
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zukünftig pro betreutes Kind den entsprechenden Wohnsitzanteil. 
 
4. Aufnahmesituation an der Grundschule Appen 

 
Eine Nachfrage bei der Grundschule Appen hat ergeben, dass davon ausgegan-
gen werden kann, dass ca. 50 Erstklässler (zweizügig) eingeschult werden. 

 
5. Sozialstaffel Betreuungsschule 

 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales hat um halbjährliche Be-
richterstattung gebeten.  
Insgesamt wird für 5 Kinder eine Sozialstaffel gewährt. Davon sind 3 Kinder be-
troffen, die aus sozialem Aspekt in der Betreuungsschule betreut werden. 

 
6. Jahresbericht Jupita 2019 

 
Der Jahresbericht für das Jupita ist als Anlage beigefügt. Herr Semmelhack wird 
für Rückfragen oder Ergänzungen zur Verfügung stehen. 

 
7. Sommerferienprogramm 2020 

 
Das Planungstreffen wird am 26.02.2020 stattfinden. Die Programmhefte werden 
voraussichtlich Anfang Mai 2020 verteilt. 
 
8. Seniorenweihnachtsfeier 2019 

 
Insgesamt haben 122 Senioren an der Seniorenweihnachtsfeier teilgenommen, 
hierfür sind Kosten in Höhe von 1.238,43 Euro entstanden. 
 
9. Seniorenausfahrt 2020 

 
Die Ausfahrt wird am 19.05.2020 stattfinden.  Es geht zum Spargel-Essen in die 
Wingst. Nach dem Mittagessen kann eine Rundfahrt oder alternativ ein Besuch 
im Baby-Zoo erfolgen. Zum Abschluss gibt es dann noch eine gemeinsame Kaf-
feetafel. Die Einladungen werden im April 2020 verteilt.  
 
10.  Anpassung der Turn- und Sporthallenmiete 

 
Aufgrund der Kostenzusammenstellung für die Sportanlagen für das Jahr 2019 
wurden die Stundenverrechnungssätze für die Turn- und Sporthalle angepasst.  
 
Die Miete beträgt nun für die Turnhalle 20,00 €/Std. und für die Sporthalle 31,00 
€/Std. 
 
11.  Auslastung Bürgerhaus Appen 2019 

 
Als Anlage ist die Übersicht „Auslastung Bürgerhaus Appen 2019“ beigefügt. 

           
 
 
 



 
 
 
 
___________________ 
Banaschak 
 
Anlagen:  

- Bedarfsplanung Kindertagesstätten 
- Übersicht über die Gruppen- und Belegungszahlen  
- Jahresbericht Jupita 
- Auslastung Bürgerhaus         
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 1459/2020/APP/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 23.01.2020 

Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

20.02.2020 öffentlich 

 

Kita-Reform 2020 / allgemeine Informationen 
 
Sachverhalt: 
 
Der Landtag hat am 12.12.2019 eine umfassende Reform der Kinderbetreuung in 
Kindertageseinrichtungen und in Tagespflege beschlossen. Das „Gesetz zur Stär-
kung der Qualität in der Kindertagesbetreuung und zur finanziellen Entlastung von 
Familien und Kommunen“ vom 12.12.2019 ist im Gesetz- und Verordnungsblatt 2019 
bekannt gemacht worden.  
 
Zur Ergänzung und zur Aufklärung wurde vom SHGT mit -info-intern Nr. 23/20 eine 
überarbeite Fassung der Handreichung zur Kita-Reform zur Verfügung gestellt, siehe 
Anlage. Außerdem hat der Minister Dr. Garg mit Schreiben vom 17.01.2020 ebenfalls 
die Bürgermeister entsprechend informiert, siehe Anlage. 
 
Auf Kreisebene gibt es eine Kita-AG der kreisangehörigen Städte und Gemeinden. 
Zum letzten AG-Treffen im Januar 2020 wurden auch Vertreter aus dem Sozialminis-
terium eingeladen. Mit der ebenfalls als Anlage beigefügten Präsentation wurden die 
Eckpunkte der Reform dargestellt und erläutert. 
 
Die Wesentlichen Punkte sind hier noch mal kurz stichwortartig dargestellt: 
 

• Entlastung und Stärkung der Eltern (Deckelung der Elternbeiträge, Verbesse-
rung der Wahlmöglichkeiten über die Gemeindegrenzen hinweg) 
 

• Verbesserung der Qualität (Erhöhung Fachkraft-Kind-Schlüssel, Reduzierung 
der Gruppengröße im Elementarbereich, Verankerung von Leitungsfreistellun-
gen und Verfügungszeiten) 
 

• Entlastung der Kommunen (Erhöhung des Landesanteils an der Gesamtfinan-
zierung, Beteiligung durch verlässlichen Finanzierungsanteil, keine zusätzli-
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chen Finanzierungsrichtlinien) 
 

Es ergeben sich folgende Veränderungen: 
 

• Umstellung erfolgt in zwei Schritten (Übergang von Defizit- auf Pauschalfinan-
zierung bis 31.12.2024, ab 2025 Pauschalfinanzierung, Evaluation während 
der Übergangsphase) 
 

• Land und Wohnortgemeinden zahlen pro betreutem Kind in Kita oder Kinder-
tagespflege festgelegten Betrag an den Kreis (Basis ist das Standard-
Qualitäts-Kosten-Modell =SQKM) 
 

• Eltern zahlen gedeckelten Elternbeitrag (Formel: wöchentliche Betreuungszeit 
x 5,66 Euro für Kinder ab 3 Jahren bzw. 7,21 Euro für Kinder unter 3 Jahren / 
eine einheitliche Gebührentabelle vom Land wird noch erwartet) 
 

• Landeseinheitliche Sozialermäßigung 
 

• Ausgleich für strukturelle Nachteile ab 2025 vorgesehen (Definitionen bleiben 
noch abzuwarten) 
 

• Neue Gruppengrößen  
 
 
Wie geht es weiter, was ist zu tun? 
 

• Anpassung der  Betreuungszeiten / Abstimmungen mit dem Träger  
 

Das neue Gesetz sieht keine Früh- und Spätdienste mehr vor. Dafür gibt es zwar 
mögliche Randbetreuungszeiten, diese werden aber zukünftig nur pro Kind geför-
dert. Sollte nur eine kleine Anzahl einen Bedarf an der Randzeit haben, wird nur 
für diese Kinderzahl eine Förderung durch das Land erfolgen, obwohl der Perso-
nalschlüssel weiter besteht. Die größeren Träger haben bereits ermittelt, dass 
dies wirtschaftlich nur bei einer Nachfrage ab 16 Kindern tragbar wäre. Hier ist zu 
überlegen, ob die Randzeiten vermehrt in die Gruppenbetreuungszeit übergeben, 
dann erfolgt eine finanzielle Förderung der Gruppen und es besteht kein finanziel-
les Risiko für den Träger. 

 

• Die Anpassung der Finanzierungsverträge auf die Fördervoraussetzungen und 
Festlegung der vertraglichen Laufzeit bis 31.12.2024.  

 
Es sollten bis Ende Februar 2020 noch Empfehlungen und Textbausteine, erar-
beitet durch eine AG auf Landesebene, zur Verfügung gestellt werden. Auf Amts-
ebene ist vorgesehen, die neuen Verträge in der letzten Sitzung der Gemeinde-
vertretung vor der Sommerpause zu beschließen.  
 

• Die Träger müssen bei der Evaluation unterstützen 
 

Darstellung der Betriebskosten unter gesonderter Ausweisung der Kosten, die die 
Standards „überschreiten“. 

 



 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Aus Sicht der Verwaltung ist der vorgesehene Zeitplan sehr knapp, da die Empfeh-
lungen und Verordnungen zum Gesetz noch nicht vorliegen. Es wird dennoch ver-
sucht, dass die neuen Finanzierungsverträge rechtzeitig angepasst sind und ent-
sprechend beschlossen werden können. 
 
Alternativ muss zunächst eine Vereinbarung mit dem jeweiligen Träger unterzeichnet 
werden, dass die Fördervoraussetzungen ab August 2020 berücksichtigt werden. 
 
Für die Probeberechnungen zur Auswirkungen der Kita-Reform liegt seit Ende Janu-
ar 2020 ein überarbeitetes Berechnungstool zur Verfügung. Die Berechnungen lie-
gen zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht vor. 
 
Hinweis: Zur weiteren Information über die Kita-Reform wird das Ministerium noch 5 
Regionalkonferenzen anbieten. Die Termine sind derzeit noch nicht bekannt. Die 
Verwaltung wird versuchen einen der Termine wahrzunehmen. 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Entfällt  
 
 
Fördermittel durch Dritte:  
 
Entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales nimmt die Ausführungen zur 
Kenntnis.  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen:  
 

- SHGT -info- Intern Nr. 23/20 
- Schreiben vom Minister Dr. Garg 
- Präsentation des Sozialministeriums vom Januar 2020 
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 1466/2020/APP/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 01.02.2020 

Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

20.02.2020 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 10.03.2020 öffentlich 

Gemeindevertretung Appen 17.03.2020 öffentlich 

 

Antrag auf anteilige Kostenübernahme bei der Fachkräfteoffensive für 
Erzierhinnen oder Erzieher der Lebenshilfe für die Kindertagesstätte 
Heideweg 
 
Sachverhalt: 
 
Die Lebenshilfe hat mit Schreiben vom 3.12.2019 den als Anlage beigefügten Antrag 
gestellt. Zum Zeitpunkt der Antragstellung war davon auszugehen, dass es sich um 
eine anteilige Kostenübernahme handelt. Dem Träger sollte ermöglicht werden, sich 
um Zuwendungen aus dem Bundesprogramm „Fachkräfteoffensive“ zu bewerben. 
Ziel des Bundesprogrammes ist es, mit mehr vergüteten Plätzen in der Ausbildung 
zur/zum Erzieher/in, diese attraktiver zu machen und mehr Nachwuchs zu gewinnen. 
Es werden dringend Fachkräfte benötigt. 
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Das Bundesprogramm „Fachkräfteoffensive“ ist bundesweit zum Ausbildungsjahr 
2019/20 an den Start gegangen. Im Kreis Pinneberg wurde der Projektstart für den 
01.08.2020 vorgesehen, dazu sollte an der Berufsschule eine neue Klasse eingerich-
tet werden. 
 
Im Dezember 2019 hat das Fachreferat im Bundesministerium für Familien, Senio-
ren, Frauen und Jugend den Ländern mitgeteilt, dass es im Jahr 2020 keinen weite-
ren vom Bund geförderten Ausbildungsjahrgang im Rahmen der Fachkräfteoffensive 
geben wird. 
 
Somit wurde auf Nachfrage bei der Lebenshilfe eine neue Kostenübersicht erstellt, 
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siehe Anlage. 
 
Aufgrund des starken Fachmangels sollte die praxisintegrierte Ausbildung unabhän-
gig vom Bundesprogramm ab dem Ausbildungsjahr 2020/21 finanziell gefördert wer-
den. 
 
Unklar ist zum jetzigen Zeitpunkt jedoch, ob tatsächlich zum Schuljahr 2020/21 eine 
entsprechend Klasse eingerichtet werden kann. Diese Entwicklung bleibt abzuwar-
ten. 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Die Kosten für die dreijährige Ausbildung belaufen sich auf etwa 56.500 Euro. Die 
Kosten wären auf drei Jahre entsprechend im Haushalt der Kindertagesstätte zu be-
rücksichtigen.   
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Offen ist, ob ggf. das Land Schleswig-Holstein oder der Kreis Pinneberg sich an der 
Ausbildung finanziell beteiligen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt / Der Finanzaus-
schuss empfiehlt / Die Gemeindevertretung beschließt, die nicht durch Zuschüsse 
Dritter gedeckten Kosten der Ausbildungsvergütung für einen Ausbildungsplatz an 
der Kindertagesstätte Heideweg der Lebenshilfe zum Ausbildungsjahr 2020/21 zu 
übernehmen.  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen: 
Antrag der Lebenshilfe  
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 1453/2020/APP/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 02.01.2020 

Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

20.02.2020 öffentlich 

 

Zuschüsse an den TuS Appen für die Begleichung des Entgeltes für die 
Benutzung der Sportanlagen 2019 
 
Sachverhalt: 
 
Die in dem Haushaltsjahr 2019 angefallenen Kosten für die einzelnen Objekte des 
Sportzentrums sind in gleicher Weise wie für das Jahr 2018 verteilt worden. Der TuS 
Appen hat mitgeteilt, wie viele Stunden die Anlagen bzw. Hallen jeweils genutzt wur-
den. Die Zeiten für die Grundschule und sonstige Nutzer finden sich ebenfalls in den 
Berechnungen wieder. 
 
Die Aufteilung der 2019 entstandenen Kosten erfolgt auf die Objekte: 
 
Objekt   Gesamtkosten Stundensatz  Anteil TuS 
 
Sporthalle   146.572,92 €  60,18 €   95.297,98 € 
Turnhalle     68.486,68 €  48,32 €   60.949,52 € 
Sportplatzgebäude   36.904,90 €      36.904,90 € 
Sportplätze    77.763,46 €  43,26 €   69.717,17 € 
 
    329.727,66 €             262.869,57 € 
 
Für die aufgeführten Objekte sind insgesamt Kosten in Höhe von 329.727,66 € ent-
standen. Im Verhältnis der Nutzungsstunden entstehen dem TuS Appen anteilige 
Kosten in Höhe von 262.869,57 €. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
In Anwendung der bisherigen Entscheidungen wird verwaltungsseitig vorgeschlagen, 
dem TuS Appen für das Jahr 2019 einen Zuschuss in Höhe von 262.869,57 € zu ge-
währen. Der Zuschuss wurde bereits für das Jahr 2019 haushaltsintern umgebucht. 
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Finanzierung: 
 
Für das Jahr 2019 standen 325.600 € zur Verfügung. Aufgrund der ermittelten Nut-
zungszeiten und der entstandenen Kosten in 2019 hat sich ein Zuschussbedarf in 
Höhe von 262.869,57 € ergeben. 
 
Die Haushaltsmittel waren somit ausreichend.  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales beschließt, dem TuS Appen für 
das Jahr 2019 einen gemeindlichen Zuschuss in Höhe von 262.869,57 € zu gewäh-
ren.  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen:  
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